
Datenschutzordnung des Vereins Freie Demokratische Schule UNiQUE e.V. 

§ 1 Geltungsbereich 

​
Diese Datenschutzordnung gilt für die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung 
personenbezogener Daten durch den Verein gemäß Art. 4 Nr. 1 DSGVO. 

 

§ 2 Verantwortliche Stelle​
​
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist der Vorstand des Vereins.​
 

 

§ 3 Zweck der Datenverarbeitung​
​
Personenbezogene Daten der Mitglieder (Name, Anschrift, Kontaktdaten, Geburtsdatum, 
Bankverbindung, Mitgliedsstatus) werden ausschließlich zur Erfüllung der Vereinszwecke 
verarbeitet, insbesondere zur: 

●​ Verwaltung der Mitgliedschaft 
●​ Kommunikation 
●​ Beitragserhebung 
●​ Einladung zu Veranstaltungen und Versammlungen 

 

§ 4 Rechtsgrundlage​
​
Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO (Vertragserfüllung) 
und Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse des Vereins).​
 

 

§ 5 Weitergabe an Dritte 

1.​ Eine Weitergabe personenbezogener Daten an Dritte erfolgt nur, soweit dies 
für die Erfüllung der Vereinszwecke oder gesetzlicher Verpflichtungen 
erforderlich ist. Dazu zählen insbesondere:​
 

●​ im Rahmen gesetzlicher Verpflichtungen (z. B. Finanzamt) 
●​ zur Beitragserhebung durch Bankinstitute (SEPA) 
●​ im Rahmen von Vereinsversicherungen 

2.​ Der Verein nutzt zur Verwaltung seiner Mitglieder- und Kommunikationsdaten auch 
externe IT-Systeme und Dienstleister (z. B. Cloudspeicher, Vereinssoftware, News- 
letterdienste). Mit diesen Dienstleistern werden Auftragsverarbeitungsverträge nach 
Art. 28 DSGVO abgeschlossen, um den Schutz der Daten zu gewährleisten. 
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3.​ Die Verarbeitung personenbezogener Daten auf privaten Endgeräten von 
Vorstandsmitgliedern oder anderen im Auftrag des Vereins tätigen Personen (z. B. 
Computer, Smartphones, USB-Sticks) ist nur zulässig, wenn diese Personen sich 
schriftlich zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen Anforderungen verpflichtet 
haben. Die gespeicherten Daten sind gegen unbefugten Zugriff zu schützen (z. B. 
durch Passwörter, Verschlüsselung). 

4.​ Eine darüber hinausgehende Weitergabe an Dritte, insbesondere zu Werbe- oder 
Analysezwecken, findet nicht statt. 

 

§ 5a Verarbeitung von Foto- und Videoaufnahmen 

1.​ Die Anfertigung und Veröffentlichung von Foto- und Videoaufnahmen von 
Mitgliedern oder Teilnehmenden bei Vereinsveranstaltungen erfolgt nur auf 
Grundlage einer vorher eingeholten Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO, 
sofern nicht ausnahmsweise eine gesetzliche Grundlage (z. B. § 23 KUG) greift.  

2.​ Die Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 
3.​ Die Einwilligungen werden dokumentiert und auf Wunsch vorgelegt. 
4.​ Bei Veranstaltungen mit externen Teilnehmenden erfolgt eine gesonderte 

Information zur Datenverarbeitung bei der Anmeldung oder vor Ort.​
​

 

§ 5b Datensicherheit​
​
Der Verein trifft geeignete technische und organisatorische Maßnahmen gemäß Art. 32 
DSGVO, um die Sicherheit personenbezogener Daten zu gewährleisten. Dazu zählen 
insbesondere Zugriffsbeschränkungen, Verschlüsselung, regelmäßige Backups und die 
Schulung der verantwortlichen Personen im Datenschutz.​
​

 

§ 6 Datenlöschung​
​
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Vereinszwecke nicht mehr erforderlich sind 
und keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten entgegenstehen. 

Beispielsweise werden steuerrelevante Daten 10 Jahre nach Ende der Mitgliedschaft 
aufbewahrt und anschließend gelöscht.​
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§ 7 Betroffenenrechte​
​
Jede betroffene Person hat ein Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung 
der Verarbeitung, Widerspruch sowie Datenübertragbarkeit gemäß Art. 15–21 DSGVO. 
Beschwerden sind möglich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. 

Zuständige Aufsichtsbehörde: Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen, 
Prinzenstraße 5, 30159 Hannover, E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

Wird der Verarbeitung personenbezogener Daten widersprochen, die für die Durchführung 
der Mitgliedschaft erforderlich sind, kann die Mitgliedschaft im Verein nicht fortgeführt 
werden und endet entsprechend der Regelungen der Vereinssatzung.​
 

 

§ 7a Pflicht zur Datenbereitstellung​
​
Die Bereitstellung personenbezogener Daten ist für den Abschluss und die Durchführung 
der Mitgliedschaft erforderlich. Ohne Angabe der erforderlichen Daten ist eine Aufnahme in 
den Verein nicht möglich.​
 

 

§ 8 Inkrafttreten 

Diese Datenschutzordnung wurde vom Vorstand beschlossen und tritt mit sofortiger 
Wirkung in Kraft. 
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